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Betriebspraktika sind ein 

 

 zentraler Bestandteil des 

 

 Berufsorientierungprozesses. 



Hessisches Kultusministerium  

Staatliches Schulamt Darmstadt 

Ziele 

Einblicke … 

 in Arbeitstechniken und typische Abläufe 

 in wirtschaftliche und technische Zusammenhänge 

 in soziale und ökonomische Gefüge 

Anwendung …  

 von Kenntnissen und Fertigkeiten  

 Motivation … 

 für berufliche und schulische Ausbildung 
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Dauer 

Hauptschule 

 2 zwei-/dreiwöchige Blockpraktika (oder betriebliche 
Lerntage) in der Vorabgangs- und Abgangsklasse 

Realschule 

  2 zweiwöchige Blockpraktika in beiden    
Jahrgangsstufen vor der Abgangsklasse 

Gymnasium 

  2 zweiwöchige Blockpraktika in Sek I und Sek II 
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Organisation 

  Zeitraum an SSA melden 

  Ausgestaltung in Gesamtkonferenz beschließen 

  Lehrkräfte zur Leitung / Durchführung beauftragen 

  Eltern und SuS über alle relevanten Belange  
informieren (Merkblatt bzw. Unterweisung) 

  Kontaktpersonen klären / beauftragen (Formular) 
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  im Unterricht (Leitfach PoWi bzw. Arbeitslehre) 

  Einbeziehung diverser Institutionen 

  schriftliche Auswertung durch SuS 

  Stellungnahme des Betriebes / der Institution 

  Bescheinigung und Zeugnisvermerk 

 

 

Vor- und Nachbereitung 
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Durchführung 

  i. d. R. während der Unterrichtszeit 

 Berücksichtigung der rechtl. Bestimmungen 

  ohne finanzielle Vergütung 

  max. 7 Std pro Tag / 35 Std pro Woche (bei Vollzeit- 
schulpflicht)  bzw. max. 8 Std pro Tag / 40 Std pro 
Woche 

  zwingende Betreuung nur in Sek I 
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Einzelpraktika 

 zur weiteren Unterstützung bei der 
Berufswahlentscheidung 

 Genehmigung durch Schulleitung 

 Betreuung durch Lehrkraft in Sek I 

 evtl. als Schulveranstaltung in den Ferien 
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Auslandspraktika 

 Genehmigung durch Schulleitung 

 Sicherstellung der Kontaktpersonen 

 Gewähr von Unfall- und Haftpflichtschutz 

 keine Reisekostenerstattung 
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Rechtsfragen 

 Datenschutz 

 Jugendarbeitsschutzgesetz 

 Unfallversicherungsschutz 

 Haftpflichtversicherungsschutz 

 

 Merkblatt für Eltern 
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Danke  

für Ihre Aufmerksamkeit ! 




